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Die Stiftung Landschaftsschutz Schweiz lehnt seit eh und je den 
Windpark Grenchnerberg ab! – Richtigstellung des BaZ-Artikels vom 22. 
Mai 2018 
 
Die Stiftung Landschaftsschutz Schweiz (SL) lehnt seit Anbeginn der Projektidee einen 
Windpark auf dem Grenchnerberg wie auch an anderen Orten auf der ersten Jurakrete ab. 
Die Basler Zeitung (Alex Reichmuth) suggerierte in dem Artikel, die SL sei wegen dem neuen 
Energiegesetz in einem Dilemma. Dies ist mitnichten der Fall. Die SL hielt sich in der Abstim-
mung zurück und betonte gestützt auf einen Stiftungsratsbeschluss immer wieder, dass sie 
gegen landschaftsunverträgliche Projekt vorgehen wird. Dies gelang bisher auch mit gros-
sem Erfolg. Im Fall Windpark Grenchnerberg ist die SL zusammen mit Helvetia Nostra nach-
wievor im Baugesuchsverfahren (aus formellen Gründen aber leider nicht mehr im 
Planungsverfahren) beteiligt und denkt nicht daran die Einsprache womöglich zurückzuzie-
hen. Wer die SL kennt weiss, dass wir uns konsequent für die schützenswerten Landschaf-
ten einsetzen: Windanlagen auf der ersten Jurakrete lehnt die SL gestützt auf ihre Positions-
papiere seit Langem ab. Wir hoffen, dass dies auch die Gerichte so bestätigen. 
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